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Alle kombinatorischen Figuren werden beispielhaft illustriert und nach folgender Struktur bearbeitet:

· Benennen typischer Merkmale zur Einordnung/zum Erkennen

· Darstellungsmöglichkeiten und rechnerische Lösung
· Verallgemeinerung
	Variation ohne Wiederholung (auch geordnete Stichprobe ohne Zurücklegen) 

	
	Anordnungsproblem, nicht alle Elemente werden verwendet,

ohne Wiederholungen und die Reihenfolge ist wichtig.

	Beispiel
	An einem 400 m-Lauf nehmen acht Läufer teil. Wie viele Möglichkeiten der

Belegung der ersten drei Plätze gibt es?

· Offensichtlich werden nicht alle „Elemente“ benötigt, es können nur drei der acht  Läufer die ersten drei Plätze belegen. 

·  Wiederholung ist nicht möglich, ein Läufer kann nicht zweimal durchs Ziel laufen.

·  Die Reihenfolge ist wichtig, 1. oder 3. zu sein ist ein Unterschied.

	Darstellungs-

möglichkeiten
	Überlegungen notieren
	Für Platz 1 gibt es 8, für Platz 2 dann noch 7 und Platz 3 noch 6 Möglichkeiten des Einlaufs. 

	
	rechnerisch
	Damit insgesamt:

8 ∙ 7 ∙ 6 = 336 Möglichkeiten

	Verallgemeinerung
	k Elemente aus n auswählen, ohne Wiederholungen, die Reihenfolge ist wichtig 
n ∙ (n-1) ∙ (n-2) ∙ … ∙ (n – (k-1))       (Bez.  Vn(k) )

	Weitere Beispiele
	Wie viele dreistellige Zahlen lassen sich aus 5 verschiedenen Ziffern bilden?

(Jede Ziffer darf nur einmal in jeder Zahl auftreten)
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